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E ines der Highlights am Stand des 
Präzisionswerkzeug-Spezialisten 
Iscar sind die neuen VHM-Werk-

zeuge der ‘Neobarrel‘-Linie zum Vor-
schlichten, Schlichten oder 3D-Profil-
fräsen für die Luft- und Raumfahrtin-
dustrie, den Werkzeug- und Formenbau 
sowie die Medizintechnik. Die Schaft-
fräser sind in Tropfen-, Linsen- und 
Kegelform im Durchmesser von 8 bis 
12 mm verfügbar. Sie haben vier oder 
sechs Schneiden und unterschiedliche 
Radiusgeometrien. Iscar hat die Werk-
zeuge auch als vierschneidige ‘Multi-
master‘-Fräsköpfe im Portfolio. Hier 
können die Anwender zwischen Trop-
fen- und Linsenform, unterschiedlichen 
Radiusgeometrien und Durchmesser-
werten von 8 bis 16 mm wählen. Die 
neuen Schaftfräser und Fräsköpfe ver-
kürzen die Bearbeitungszeiten, verbes-
sern die Oberflächengüte und haben 
eine lange Standzeit, betont Iscar.

Schnelles Hochvorschub-Abstechen 
mit hoher Oberflächenqualität
Iscar stellt zudem zwei neue Systeme 
für die ‘Logiq F Grip‘- und ‘Tang-
Grip‘-Familie vor – speziell zum wirt-
schaftlichen und vibrationsfreien Hoch-
vorschub-Abstechen auf der Y-Achse. 
Das ermöglicht große Zeitersparnisse 
bei der Bearbeitung sowie gleichzeitig 
Top-Oberflächengüten und Planeben-
heiten, wie der Hersteller unterstreicht.

 Der Werkzeughalter ‘Logiq F Grip Y 
Axis‘ wurde für Bearbeitungszentren 
entwickelt. Damit lassen sich Stangen 
bis 82 mm Durchmesser mit Vorschub-
werten bis zu 0,4 mm bearbeiten. Der 
modulare ‘Tang-Grip‘-Adapter ‘Tagpad 
Y Axis‘ sorgt für Stabilität beim Hoch-
vorschub-Abstechen bis 0,4 mm auf Be-
arbeitungszenten und Drehmaschinen.

Mit der ‘Swissgrip‘-Linie und dem 
‘Neoswiss‘-Drehsystem zeigt  Iscar zwei 
intelligente Lösungen für die Kleinteil-
bearbeitung: Swissgrip eignet sich zum 
werkstoffsparenden Abstechen von 

Kleinteilen auf Langdrehern und Mehr-
spindlern mit kleinen Arbeitsräumen. 
Hier zeigt sich der Vorteil ihrer selbst-
klemmenden Komponente: Sie lässt 
sich mit dem Auswerfer schnell aus 
dem Werkzeughalter ausklipsen und 
erlaubt so einen einfachen Schneidein-
satzwechsel außerhalb der Maschine.

Viele Möglichkeiten, kurze Rüstzei-
ten, bedienerfreundlich – so  beschreibt 
Iscar das neue Drehsystem Neoswisss 
mit Wechselköpfen. Es unterstützt An-
wender bei der Kleinteilbearbeitung auf 
Langdrehern. Neoswiss besteht aus ei-
nem Schaft und sechs Werkzeugköpfen 
für alle typischen Anwendungen wie 
Drehen, Ab- und Einstechen, Gewinde- 
oder Stechdrehen. Die Köpfe werden 
mit nur einer Schraube im Schaft befes-
tigt. Dank des Klemmmechanismus und 
der Vierpunktanlage sitzen sie sicher.

Eckfräser-Produktlinie erweitert
Zudem zeigt Iscar die Erweiterungen 
des Eckfräsers ‘Heli 3 Mill‘. Diesen gibt 
es jetzt auch als Wendelschaftfräser für 
90 °-Anwendungen wie Fräsen hoher 
Schultern und Konturen oder das 
Schrägeintauchen beim Bohrzirkular-
fräsen. Er ist auch auf schwächeren 
 Maschinen nutzbar. Dann stellt Iscar 
eine neue Version der HM390-Wende-
schneidplatte zur Alubearbeitung vor. 
Sie hat eine scharfe, segmentierte, ge-
schliffene und polierte Schneidkante 
mit Spezial-Spanformer und ermöglicht 
Schnitttiefen bis 13 mm und Vorschübe 
bis zu 0,22 mm/Zahn. Breite Wiper sor-
gen für eine hohe Oberflächengüte und 
verbessern die Späne abfuhr. W
www.iscar.de 
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Präzisionswerkzeuge

Bewährtes verbessert, Neues geschaffen
 Iscar zeigt auf der AMB eine Palette an Neuheiten, zum Beispiel die schnellen Vollhartme-
tall-(VHM-)Fräser der ‘Neobarrel‘-Linie für hochwertige Oberflächen und lange Standzeit.

1 Ein Highlight am Iscar-Stand werden 
diese neuen VHM-Werkzeuge ‘Neobarrel‘ 
sein zum Vorschlichten, Schlichten oder 
3D-Profilfräsen in der Luft- und Raum-
fahrtindustrie, dem Werkzeug- und For-
menbau sowie der  Medizintechnik © Iscar

2 Vorgestellt wer-
den auch zwei neue 
Systeme zum  
vibrationsfreien 
Hochvorschub- 
Abstechen auf der 
Y-Achse © Iscar


